
Stopp für Algen und Pilze
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Algen und Pilze sind Mikroorganismen, die in ihrem natürlichen Umfeld 

faszinierend schöne Lebensformen bilden können. Doch schon lange sind 

Algen und Pilze nicht mehr nur „in der Natur“ zu finden. Im Laufe der 

Evolution haben sie gelernt, sich unterschiedlichsten Materialien und Um-

gebungen anzupassen. Wenn die Voraussetzungen gegeben sind, 

besiedeln sie beispielsweise Hausfassaden, Straßenschilder oder Brief-

kästen. Dabei ist Algen- und Pilz befall auf Fassaden kein Anstrich scha den

im klassischen Sinne. Bei einem reinen Algenbefall handelt es sich vielmehr

um eine biologische Ver schmu tz ung, die keine  zerstörende Wirkung auf

den Unter grund ausübt und die Funktion der Fassaden beschichtung

nicht  beeinträchtigt. Die insbesondere durch Algen ausgelösten optischen

Beeinträchtigungen können jedoch immens sein. 

Mit dieser Broschüre möchten wir Sie darüber informieren, wie Sie mit 

praxisbewährten, stets an den neuesten Stand der Technik angepassten

Systemlösungen von Caparol den Algen- und Pilzbefall an Fassaden sicher

vermeiden.

Die Gesetze der Natur
Mikroorganismen auf dem Vormarsch
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Einleitung

Franz-Xaver Neuer,
Leiter Caparol Technik
„Ob eine Oberfläche von

Algen oder Pilzen bewach-

sen wird, kann keiner vor-

hersehen. Wer dies sicher

und lange verhindern

möchte, kommt am Einsatz

filmgeschützter Produkte

nicht vorbei!“
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Es gibt zwei Strategien, um Entstehung und Wachs tum 

von Algen- bzw. Pilz kolonien zu unterbinden:

• das Nährstoffangebot für Algen und Pilze 

zu reduzieren und/oder

• durch entsprechende Wirkstoffe die Zellteilung und

damit das Wachstum der Algen und Pilze zu verhin-

dern.

Algen und Pilze an der Fassade

Fassadenfarben und Putze von Capa rol mit dem Capa-

rol Clean Concept® sind im Hinblick auf alle Rezeptur -

bestandteile und deren Wechsel wirkung so ausgewählt,

dass das Nähr stoff angebot für Algen und Pilze auf ein

Minimum reduziert ist.

Trotzdem kann es bei ungünstigen Randbedingungen

zum Wachs   tum von größeren Algen- und Pilz kolonien

auf Oberflächen kommen. Um das zu verhindern, soll-

Nährstoffe reduzieren, geeignete Beschichtungen einsetzen



Algen und Pilze an der Fassade
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ten Fassa den beschich tungen zur Anwendung  kommen,

die mit einer speziellen Konservierung gegen mikrobielle

Schädigung des Anstrichs  ausgerüstet sind. Zu diesen

film konservierten Beschich tungen von Caparol gehört

unter anderem die Fassadenfarbe ThermoSan.

ThermoSan ist eine hochwertige Siliconharz-Fassaden-

farbe mit einer sehr hohen Wasserdampfdurch lässigkeit

und einer sehr geringen Wasseraufnahme. Damit kann

einerseits Wasserdampf von innen durch die Be-

schichtung austreten, gleich zeitig kann z.B. Regen -

wasser vom Mauerwerk ferngehalten werden.

Das Ergebnis: trockene Wände mit einer deutlich 

längeren Haltbarkeit, da Frostschäden vermieden

werden. Zudem können trockene Wände die Wärme

besser speichern. Das spart in der kalten Jahreszeit

bis zu fünf Prozent der Heizenergie.

Die Beschichtung macht den Unterschied: linke Haushälfte veralgt/verpilzt (herkömmliche Fassadenfarbe),

rechte Haushälfte frei von Befall (filmkonservierte Fassadenfarbe).



Im Gegensatz zu neuen Fassaden müssen algen-

und pilzbefallene Ober flächen gereinigt werden, da

Algen- und Pilz kolonien kein tragfähiger Unter grund

für nachfolgende Beschich tungen sind. Doch auch

die gründlichste Reinigung kann nicht verhindern,

dass an der Oberfläche noch Reste von Algen und

Pilzen verbleiben. Um diese Reste dauerhaft un-

schädlich zu machen, müssen die Flächen mit Capa-

tox* oder FungiGrund* des infiziert werden. Capatox*

ist eine auf Algen und Pilze desinfizierend  wirkende

spe ziel le Seifenlösung, die auch im Krankenhaus -

bereich verwendet wird. Diese Desinfek tion ist jedoch

nicht dauerhaft. Deshalb ist an schließend eine Be-

schichtung mit einer gegen Algen- und Pilzbefall ge-

schützten Fassadenfarbe wie z.B. ThermoSan

Sanierung von algen- und pilzbefallenen
Oberflächen
Professionell durchgeführt vom Maler-Fachbetrieb

zwingend not  wen dig. Bei saugenden Untergrün den

wie z.B.  minerali schen Putzen kann mit FungiGrund*

die Desin fek tion und Grundierung zeitsparend in nur

einem einzigen Arbeitsgang vor genommen werden.

Fassadenfarben und Putze von Capa rol mit dem 

Caparol Clean Concept® sind im Hinblick auf alle 

Re zeptur bestandteile und deren Wechsel wirkung 

so ausgewählt, dass das Nähr stoff angebot für Algen

und Pilze auf ein Minimum reduziert ist.

FAZIT: Algen- und pilzbefallene Oberflächen 

müssen nicht sein! Capatox*, FungiGrund* 

und z.B. ThermoSan sorgen für einen lange 

anhaltenden Schutz.
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*Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.



Vollständiges Entfernen von nicht

tragfähigen Substanzen und 

Verschmutzungen (z. B. durch Nass-

Strahlen) unter Beachtung der 

entsprechend geltenden Vorschriften.

Sorgfältige Begutachtung/Inspektion

von Untergrund, Anstrichmittel und 

Art des Algen-/Pilzbefalls. Hier ein 

mineralischer, unbeschichteter Unter-

grund mit gemischtem Algenbefall.

Nach ausreichender Trocknung kann 

die Beschichtung mit speziell gegen

Algen- und Pilzbefall ausgerüsteten 

Caparol Produkten erfolgen. Wegen 

der erwünschten Langzeitwirkung 

ist ein zweimaliger Auftrag unbedingt 

erforderlich.

1. Diagnose

3. Desinfektion 4. Beschichtung

2. Reinigung
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Trockene, nichtsaugende Oberflächen

mit Capatox* vorbehandeln (je nach 

Befall 1x bis 2x nass in nass mit Bürste),

bei trockenen, saugenden Oberflächen

1x FungiGrund* auftragen (bei hohem

Befall 1x mit Capatox* vorbehandeln). 

24 Stunden einwirken lassen, nicht

nachwaschen.

Sanierung von algen- und pilzbefallenen Oberflächen

*Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.



Die Nano-Quarz-Gitter Technologie (NQG) steht

seit ihrer Markteinführung für langfristig 

saubere, farbtonstabile Fassaden. Mit der Sili-

conharzfarbe ThermoSan und der Dispersions-

silikatfarbe Sylitol-NQG stehen zudem zwei

Produkte zur Verfügung, die die Oberfläche der

Fassade auch erfolgreich vor Algen- und Pilz-

befall bewahren. Darüber hinaus bietet die neue

Generation der NQG-Fassadenfarben nun auch

bei intensiven Farbtönen ein hohes Maß an 

Sicherheit vor Emulgatorläufern und Schreib-

effekt. Ideal ist die Kombination mit Farbtönen

aus den Caparol Farbtonfächern Fassade A1

bzw. Fassade A1 CONCEPT: Hier können 

NQG-Fassadenfarben in 500 verschiedenen

Farbtönen abgetönt werden, die alle über die

höchste Farbbeständigkeit nach dem Fb-Code

(Farbbeständigkeitscode) verfügen.

Feste Gitterstruktur

In den NQG-Farben sind Bindemittel, Pigmente und

weitere Inhaltsstoffe in einer Gitterstruktur optimal

verteilt und fest miteinander verbunden. Der enge

Verbund macht die Oberfläche der Beschichtung

hart und stabil: Schmutzpartikel, Feinstaub und 

Sporen können hier weniger gut anhaften als auf 

herkömmlichen Fassadenfarben. 

NQG-Premium-Fassadenfarben und 
Farbtonfächer Fassade A1/A1 CONCEPT
Brillante Fassaden – farbtonstabil und lange sauber

Durch die NQG-Technologie ist auch die Kreidung

weniger stark ausgeprägt als bei gewöhnlichen Be-

schichtungen. Entscheidend ist zudem, dass Wasser

in die  stabile Nano-Quarz-Gitter Struktur zwar ein-

dringen kann, die NQG-Beschichtungen im Gegen-

satz zu anderen Fas sa den farben dabei aber nicht

anquellen. Diese Eigenschaften sind besonders bei

Wärmedämm-Verbundsystemen gefragt, um Span-

nungen von vornherein zu minimieren. 

Gegen Algen und Pilze

Auch gegen Algen und Pilze bietet die innovative

NQG-Technologie deutliche Vorteile. Feuchtigkeit, 

die auf der Fassade verbleibt, ist zusammen mit

Schmutz partikeln die ideale Lebensgrundlage für

Algen und Pilze. NQG-Beschichtungen nehmen dank

ihrer Eigenschaften und Oberflächenstruktur nicht 

nur weniger Wasser auf, sie trocknen auch viel

schneller ab – häufig schneller, als Algen und Pilze

wachsen können. Der Grund hierfür liegt in den 

mikroskopisch kleinen Quarzteilchen. 
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Alle Inhaltsstoffe von NQG-Fassadenfarben sind optimal verteilt

und fest miteinander verbunden. Die Oberfläche wird hart und

stabil.



Ideale Kombination: Die Nano-Quarz-Gitter Technologie sorgt im Verbund mit Farben der Farbtonfächer Fassade A1/Fassade A1 CONCEPT 

für höchste Farbtonbeständigkeit und Sauberkeit.

Farbtonstabil und auswahlsicher:

Fassade A1/Fassade A1 CONCEPT

Durch die optimale Einbindung von Farbpigmenten

sind NQG-Produkte deutlich farbtonstabiler. Mit den

Farbtönen des Caparol Farbtonfächers Fassade A1

wird zudem der höchstmögliche Fb-Code (Farb-

beständigkeitscode) nach dem BFS-Merkblatt Nr. 26

des Bundesausschusses Farbe und Sachwert-

schutz erreicht. Insgesamt lassen sich mit den NQG-

Fassadenfarben ThermoSan und Sylitol-NQG 

500 Farbtöne aus dem Fächer Fassade A1 realisie-

ren. Die brillanten und farbtonstabilen Farben des 

Farbtonfächers Fassade A1 bieten damit höchste 

Sicherheit bei der Auswahl farbiger Fassaden-

beschichtungen. Gleichzeitig sind die Caparol 

Premium-Fassadenfarben ThermoSan und 

Sylitol-NQG auch zuverlässig vor Algen- und Pilz-

befall geschützt. 

Der neue Gestaltungsfächer Fassade A1 CONCEPT 

zeigt drei Stilwelten mit insgesamt 63 praxisgerech-

ten Farbharmonien für die Fassadengestaltung. Alle 

dargestellten Fassaden-, Sockel- und Begleittöne 

entstammen aus dem Fassade A1 Fächer. Die 

vielfältigen Gestaltungsoptionen des Fassade A1

CONCEPT lassen sich exzellent mit dem Caparol

Fassaden-Konfigurator visualisieren: 

http://konfigurator.caparol.de
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Der Farbtonfächer „Fassade A1“ beinhaltet 500 

ausgewählte Farbtöne mit höchster Farbtonbeständigkeit. 

Der Gestaltungsfächer „Fassade A1 CONCEPT“ zeigt

stimmige Farbharmonien auf.

NQG-Premium-Fassadenfarben und Farbtonfächer Fassade A1/A1 CONCEPT



Produkte mit erhöhter Widerstandsfähigkeit gegen  
Praxiserprobte Fassadenfarben und Grundierungen
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Muresko SilaCryl®

Universelle Siliconharz-Fassaden-
farbe auf SilaCryl®-Basis

Sylitol-NQG
Kreidungsstabile Silikat-Fassaden-
farbe basierend auf modernster 
Silikat-Technologie

Amphibolin-W
Dispersionsfarbe mit Schutzwirkung
gegen aggressive Luftschadstoffe

ThermoSan
NQG-Siliconharz-Fassadenfarbe 
mit Schutz vor mikrobiellem Befall

ThermoSan

Muresko SilaCryl®

Amphibolin-W

Sylitol-NQG

PermaSilan

Cap-elast Phase 2-W

Duparol-W

Bauphysikalische Werte Filmkonservierung Fülleigenschaften Glanzgrad Bindemittel-
klasse
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Bindemittelklasse nach BFS-Merkblatt 26
Klasse A: kaum sichtbare Kreidung
Klasse B: sichtbare Kreidung
Klasse C: deutlich sichtbare Kreidung



Algen- und Pilzbefall

PermaSilan
Elastische und rissüberbrückende 
Fassadenfarbe auf Siliconharzbasis

Duparol-W
Polymerisationsharzfarbe: 
besonders geeignet auf Faser-
zementplatten und für Problem-
untergründe mit Verfärbungen

Cap-elast Phase 2-W
Beschichtungssystem der Spitzen-
klasse für die Sanierung von Putz-
oberflächenrissen

Capatox*

Wässrige Mikrobiozid-Lösung zur Vorbehandlung

von  algen- und pilzbefallenen Flächen im Innen- 

und Außenbereich

FungiGrund*

Zur Vorbehandlung und Grundierung von algen- und 

pilzbefallenen oder -gefährdeten saugfähigen Untergrün-

den im Innen- und Außenbereich
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Prüfbericht des Dr.-Robert-Murjahn-
Instituts (RMI) über die Wirksamkeit
von ThermoSan, Muresko SilaCryl®

und Amphibolin-W gegen Algen-
und Pilzbefall

VorbehandlungVerbrauch Tönbar 
über

ColorExpress

Gebindegrößen 
Standard 

(in Liter, soweit nicht 
anders angegeben)

 alle Kollektionen
 nur Mineralpigmentierung
 nur bis Hellbezugswert ca. 70
W    nur Werkstönungen –
       Anfrage auf Machbarkeit 
       erforderlich











W

W

150–200 ml/m2

ca. 200 ml/m2

ca. 120 ml/m2

125–150 ml/m2

mind. 200 ml/m2

mind. 230 ml/m2

ca. 200 ml/m2

12,5

2,5 · 5 · 12,5

2,5 · 12,5 

12,5

12,5

12,5

12,5

Gebindegrößen 
ColorExpress

in Liter 

1,25 · 7,5 · 12,5

1,25 · 2,5 · 5 · 7,5 · 12,5

–

1,25 · 5 · 12,5

12,5

–

–

*   Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets 
    Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

Übersicht



Produktionsstandorte

Deutsche Amphibolin-Werke
von Robert Murjahn
Stiftung & Co KG
D-64372 Ober-Ramstadt

LACUFA GmbH
Lacke und Farben
Werk Fürstenwalde
D-15517 Fürstenwalde

LACUFA GmbH
Lacke und Farben
Werk Köthen
D-06366 Köthen

LACUFA GmbH
Lacke und Farben
Werk Nerchau
D-04685 Nerchau

OOO SP „LACUFA-TWER“
RU-170039 Twer

Meldorfer Flachverblender
D-25704 Nindorf/Meldorf

VWS-Ergotherm
D-69493 Hirschberg-
Großsachsen

DAW France S.A.R.L.
F-80440 Boves

DAW Italia
GmbH & Co KG
I-20080 Vermezzo (Mi)

Synthesa Chemie
Gesellschaft m.b.H.
A-4320 Perg

Capatect
Baustoffindustrie GmbH
A-4320 Perg

Caparol Sverige AB
S-40013 Göteborg

CAPAROL (Shanghai) Co., LTD
201801 Shanghai, P.R. China

DAW BENTA ROMANIA
S.R.L.
RO-547525 Sâncraiu de
Mureş– Jud. Mureş

DAW Stiftung & Co KG
Geschäftsbereich Lithodecor
D-08491 Netzschkau

Caparol Georgia GmbH
GE-0109 Tbilisi

IChP „Diskom“
BY-224025 Brest

Caparol Polska Sp. z o.o.
Zaklad Produkcyjny w Z· lobnicy
PL-97-410 Kleszczów

CAPAROL DNIPRO GmbH
UA-52460 Wasyliwka

OOO „Caparol-Malino“
RU-142850 Malino

Vertriebsgesellschaften

DAW Belgium bvba/sprl
B-3550 Heusden-Zolder

Caparol España, S.L.
E-08450 Llinars del Vallès
(BCN)

Caparol Farben AG
CH-8606 Nänikon

Caparol Hungária Kft.
H-1108 Budapest

Caparol Paints LLC
Dubai • U.A.E.

DAW Coatings Nederland B.V.
NL-3860 BC Nijkerk

Caparol Polska Sp. z o.o.
PL-02-801 Warszawa

Caparol Sarajevo d.o.o.
BiH-71240 Hadzici

Caparol Slovakia s r.o.
SK-82108 Bratislava

Glemadur Farben und Lacke
Vertriebsges.m.b.H.
A-1110 Wien

Česky Caparol s.r.o.
CZ-37001  České Budějovice

Caparol d.o.o.
HR-10431 Sv. Nedelja-
Zagreb

CAPAROL d.o.o .
SI-1218 Komenda

DAW BENTA BULGARIA Eood
BG-1839 Sofia

ICS „DAW BENTA MOL“ SRL
MD-2060 Mun. Chisinau

LACUFA GmbH
Lacke und Farben
D-12439 Berlin

Caparol OOO
RU-125493 Moskau

DP CAPAROL UKRAINA
UA-08170 Wita-Poschtowa

SIA CAPAROL BALTICA
LV-1067 Riga
EE-75312 Harjumaa

UAB „CAPAROL LIETUVA“
LT-02244 Vilnius

OOO „LACUFA GmbH 
Lacke und Farben“ 
Repräsentanz Belarus
BY-220116 Minsk

Lizenznehmer

BETEK Boya ve Kimya
Sanayi A.Ş.
TR-34742 Bostancı-Istanbul

Pars Alvan Paint & Resin
 Industries Mfg. Co. (HAWILUX)
Theheran, Islamic Republic 
of Iran

Vertriebspartner

SEFRA Farben- und 
Tapetenvertrieb 
Gesellschaft m.b.H.
A-1050 Wien

Fachmaart
Robert Steinhäuser SARL
L-3364 Leudelange

Rockidan as
DK-6200 Aabenraa

NOVENTA A.E.
GR-106 82 Athens

Daeyoung Dojang Co., Ltd.
Seocho-Gu, Seoul, Korea

CAPAROL Farben Lacke Bautenschutz GmbH
Roßdörfer Straße 50 · D-64372 Ober-Ramstadt 
Telefon (0 61 54) 71-0 · Telefax (0 61 54) 71 13 91 · Internet: www.caparol.de

Niederlassung Berlin
Schnellerstraße 141 · 12439 Berlin
Telefon (0 30) 6 39 46-0 · Telefax (0 30) 63 94 62 88

Qualität erleben.

KundenServiceCenter
Telefon: (0 61 54) 71 17 10
Fax: (0 61 54) 71 17 11

kundenservicecenter@caparol.de

Planer- und Objektservice
Telefon: (0 61 54) 7 15 24
Fax: (0 61 54) 7 15 10

pos@caparol.de C
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